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Blick ins Studio

Geheime
Kräfte

Wie schon öfters so waren wir
auch heute abend wieder beim
Gesprächsthema «Hypnose und andere
okkulte Erscheinungen» angelangt.
Sherlock Holmes vertrat nachdrücklich

die Ansicht, dass in jedem
Menschen mehr oder weniger geheime
Kräfte schlummern, die zum
Ausdruck zu bringen einzig Sache der
Uebung und des persönlichen Willens

sei was ich, mit der uns Aerzten

eigenen Ruhe und Sachlichkeit,
in Abrede stellte, und, als sich die
Diskussion schliesslich auf die Frage
der Hypnose zuspitzte, bemerkte:

«Gewiss, ich habe schon öfters
Fälle gesehen, die auf das Vorhandensein

von hypnotischenKräften schlies-

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Generaldepot : Strauss-Apotheke, Zürich I
beim Hauptbahnhof, Löwenstraße 59.

sen lassen. Was ich aber ganz und
gar nicht glauben kann, ist, dass man
einen Menschen gegen seinen
Willen hypnotisieren kann. Wenn
ich z. B. hier auf meinem Stuhle sitze,
so kann mich doch niemand auf der
Welt, ausser mit Gewalt, zwingen,
gegen meinen Willen von diesem
Sitze aufzustehen oder sonst irgend
eine Handlung zu unternehmen.»

«Ich sehe, mein lieber Watson, es
bleibt mir nichts anderes übrig, als
meine Ansicht durch die Tat zu
beweisen», entgegnete Holmes. «Du
trinkst doch gern kaltes Wasser, nicht
wahr? Also, ich behaupte, dass es Dir
vollständig unmöglich sein wird, jetzt
ein Glas Wasser zu trinken.»

«Lächerlich», fiel ich ein, «ich
brauche doch nur aufzustehen, in das
Nebenzimmer zu gehen, ein Glas zu
füllen und schon kann ich es trinken.
Es sei denn, Du versperrtest mir mit
Gewalt den Weg zum Wasserhahn.»

«Ich rühre mich überhaupt nicht
von meinem Stuhle, Aber ich wette
fünf Pfund, dass Du in der nächsten

halben Minute kein Glas frisches
Wasser trinken wirst.»

«Fünf Pfund, es gilt!» rief ich,
sprang auf, eilte in das anstossende
Zimmer, drehte den Hahn und
bemerkte, dass das Wasser abgestellt
war. Kali

Der Verschlossene
Er war immer in sich,
In Freude und Wehe,
Wie im Loche die Maus.
Die Menschen sagten,
Er gehe
Nie aus sich heraus.

Sie sassen davor
(Mit verdeckten Krallen)
Als besorgte Berater,
Bereit, den sich Zeigenden
Anzufallen
Sie spielten
Nach Art der Katzen
Theater.

Sie schmeichelten, schnurrten
Vor seinem Revier
Er fühlte doch
Ihr dumpfes Verlangen,
Des Blutes Gier,
Und blieb im Loch. Haberstroh

Ein
ganz Schlauer

«Ich bringe mein Geld nicht auf die

Bank ich behalte es zu Hause in
meinem Schreibtisch. Da weiss ich

wenigstens, was ich habe!»
«Aber dann bekommen Sie doch

keine Zinsen!»
«Doch ab und zu lege ich auch

bisschen Geld für Zinsen zu!» FrieBie
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